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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TTC Helga Hannover III : FC Bennigsen III 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

Stach macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom FC Bennigsen III ihr Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 gegen den
TTC Helga Hannover III. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Michael Stach den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Beck und Bolognesi, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Harders / Nordsiek zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Hoidis / Stach aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Keinen Zähler beisteuern konnten Laachir / Nestvogel im Spiel gegen
Hrassnigg / Beck, das 0:3 verloren ging. Beim folgenden 2:11, 8:11, 9:11 gegen Bolognesi /
Steinmeyer fanden Senft / Bögel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ilyass Laachir besiegelte mit einem 3:1 gegen
Robin Hrassnigg einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maximilian
Harders und Lara Hoidis entschieden, das Maximilian Harders letztendlich gewann. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Benjamin Nestvogel bekam derweil seinen Gegner Philip Bolognesi
beim deutlichen 5:11, 12:14, 13:15 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Tim Senft bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Eugen Beck.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marcel Nordsiek und Michael Stach, das Marcel
Nordsiek letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Martin Bögel die Begegnung mit 1:3 gegen Arne Steinmeyer abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Ilyass Laachir
gelang es, Lara Hoidis im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. 2:6 (Laachir) bzw. 0:
4 (Hoidis) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Maximilian Harders machte mit Robin Hrassnigg beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Erfolg hat Harders nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 3:3 steht. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Benjamin Nestvogel in der Partie gegen Eugen Beck. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Nestvogel letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Philip Bolognesi hatte Tim Senft nur im ersten Satz
eine Chance. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Nordsiek das Match gegen Arne Steinmeyer mit
1:3 verlor. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Nordsiek bei 1, während er nun
4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael
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Stach hatte Martin Bögel nur im ersten Satz eine Chance. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Helga Hannover III am 01.10.2023 gegen Hannover 96 IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.10.2023 gegen den SV Harkenbleck mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Helga Hannover III

Doppel: Harders / Nordsiek 1:0, Laachir / Nestvogel 0:1, Senft / Bögel 0:1 
Einzel: I. Laachir 2:0, M. Harders 2:0, B. Nestvogel 0:2, T. Senft 0:2, M. Nordsiek 1:1, M. Bögel 0:2 

 FC Bennigsen III
Doppel: Hrassnigg / Beck 1:0, Hoidis / Stach 0:1, Bolognesi / Steinmeyer 1:0 
Einzel: L. Hoidis 0:2, R. Hrassnigg 0:2, E. Beck 2:0, P. Bolognesi 2:0, A. Steinmeyer 2:0, M. Stach 1:
1


